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Laserstrahl trifft auf Altwildunger Schloss

BAD WILDUNGEN (uh). Ein grüner Laserstrahl, der aus dem
Industriegebiet vom Dach des Unternehmens Bänfer bis zum
Altwildunger Schloss Friedrichstein reichte, sorgte in der Nacht zum
Mittwoch für Aufsehen.

Bei der Inszenierung handelte es
sich um eine Aktion des Vereins
„Lasermacher“, mit Sitz in Kassel.
Vorsitzender Oliver Bienkowski: „An
Silvester ist die Idee dazu
entstanden. Wir möchten im Rahmen
des Projekts ‚Lasernetz Deutschland'
einen grünen Strich durch ganz
Nordhessen ziehen und damit
verschiedene Orte symbolisch
miteinander verbinden.“ In rund 20
Städten, darunter Fritzlar, habe die
Aktion bereits stattgefunden. Als
Projektpartner in Bad Wildungen
unterstützte die Firma Bänfer die
Aktion. „Wir haben dafür eine 200
Euro-Spende gegeben. Das Geld ist
für einen gemeinnützigen Zweck
bestimmt“, sagt Jörn Bänfer. Für das

„Laserziel“ Schloss Friedrichstein habe keinerlei Gefahr bestanden. „Die
Aktion war sogar mit einem Schreiben des Regierungspräsidiums Kassel
genehmigt.“ Besorgte Anrufe, etwa wegen eines Angriffs Außerirdischer auf
Schloss Friedrichstein, habe es keine gegeben, berichtet ein Sprecher der
Polizeistation Bad Wildungen. Mehr lesen Sie in der Waldeckischen
Landeszeitung vom 27. März."" 

Vom Dach der Firma Bänfer reichte
der grüne Laserstrahl bis zum
Schloss Friedrichstein in 
Altwildungen. (Foto: Bänfer)


